
 
 
 
 

 
                                  Staatsarchiv 

 

Heimatschutz Zug, Veranstaltungen  

  

 

 

Veranstaltungsreihe Zuger Heimatschutz: Baugeschichte 

 

Gezeichnet, gebaut, bewohnt: Baugeschichte im 
Staatsarchiv 
 

Datum/Zeit Dienstag, 3. März 2026, 17 Uhr bis 18.30 Uhr 

Treffpunkt Staatsarchiv Kanton Zug, Aabachstrasse 5, 6300 Zug  

Experten  Ernst Guggisberg, Staatsarchivar, Staatsarchiv Kanton Zug 

Regina Gehrig, Archivarin, Staatsarchiv Kanton Zug 

Anmeldung bis 24. Februar 2026 per Mail oder Brief (info@zugerheimatschutz.ch / Zuger 

Heimatschutz, Postfach, 6302 Zug) zu Name, Vorname, Adresse, Telefon, Email  

 (Teilnehmendenzahl aus Platzgründen beschränkt) 

 

Das Staatsarchiv Zug öffnet seine Türen und lädt zu einer spannenden Entdeckungsreise durch die 

Baugeschichte des Kantons ein. Originalpläne, Karten, Fotografien und Akten zeigen, wie Gebäude 

entworfen, Quartiere entwickelt und Räume geplant wurden – und wie sich Vorstellungen von 

Wohnen, Arbeiten und Zusammenleben im Lauf der Zeit wandelten. 

Der Besuch bietet überraschende Einblicke hinter Fassaden, von frühen Bauzeichnungen über 

visionäre Raumplanung bis hin zu heute vertrauten Häusern und Quartieren. Sichtbar wird, wie 

Planung Realität wurde und wie gebaute Umwelt Geschichte erzählt. 

Als zentrales Archiv des Kantons sichert das Staatsarchiv Zug die langfristige Nachvollziehbarkeit 

staatlichen Handelns. Durch die Erhaltung, Erschliessung und Vermittlung von Unterlagen mit 

bleibendem Wert trägt es zum Verständnis von Vergangenheit und Gegenwart bei und stärkt 

Vertrauen in Rechtsstaat und Demokratie. 
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